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St. Gallenkirch, 09.05.2007 

 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
  
 
 
über die am Donnerstag, den 08.06.2006 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt stattgefundene  
 
 
13.  S i t z u n g   der Gemeindevertretung von St. Gallenkirch 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
1.) Eröffnung 
2.) Genehmigung der letzten Niederschrift 
3.) Grundverkauf Drodt 
4.) Änderung des Flächenwidmungsplanes 

a) Dr.  Willibald Nagl – unterirdische Garage 
b) Netzer Hermann Erben – Verbingungsbau 

5.) Einspruch zur Baugenehmigung bei Andreas Kraft, Hnr. 19 a 
6.) Stellungnahme zu Änderung von Landesgesetzen 
7.) Berufung zur Abweisung der FEWO-Nutzung Wieser Roland (Hnr. 81a) 
8.) Beschlussfassung zur Ermächtigung für die Entgegennahme von Bargeldzahlungen 

(Prakesch Silvia und Wachter Barbara) 
9.) Berichte des Bürgermeisters 
10.) A l l f ä l l i g e s 

 
 
Anwesend: Bgm. Arno Salzmann, Vbgm. Walter Rudigier, Dietmar Lorenzin und 

Thomas Lerch sowie die Gemeindevertreter bzw. Ersatzleute Alexander 
Kasper, Roland Saur, Berginz Michael, Anita Hubmann, Peter Lentsch, 
Leopold Stocker, Lorenz Erhard, Helmut Dampf, Christian Kraft, Manfred 
Rudigier, Kornelia Kasper, Herwig Schallner, Gabi Juen, und Paul Dich 
sowie Guntram Juen als Schriftführer; 

 
Entschuldigt:  Hansjörg Schwarz, Alois Bitschnau, Hans-Peter Sattler, Hans-Karl 

Rhomberg, Elmar Juen, Ewald Tschanhenz und Wilfried Berger; 
 
 
 
E r l e d i g u n g : 
 
 
zu 1.) Eröffnung 
 
Der Vorsitzende, Bgm. Arno Salzmann eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
erschienenen Gemeindevertreter bzw. Ersatzleute und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Über Antrag der ÖPV-Fraktion wird mit einstimmigem Beschluss gem. § 41 GG TO-Punkt 2) 
neu in die Tagesordnung aufgenommen. 
 

 

Gemeinde St. Gallenkirch 
Bezirk Bludenz 
6791 St. Gallenkirch 
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zu 2.) Genehmigung der Niederschrift 
 
Die Niederschrift über die 12. Sitzung der Gemeindevertretung vom 16.03.2006 wird gem.      
§ 41  Gemeindegesetz mit einstimmigem Beschluß genehmigt. 
 
Zu 3.) Angelegenheit Grundverkauf für Hotelprojekt Drodt 
 
Aufgrund eines am 07.06.2006 eingetroffenen Telefax wurde nach Aussage der ÖVP-
Fraktion das Interesse einer Belgischen Hotelgruppe für die Errichtung eines 4-5 Sterne-
Hotels bekundet, welche in St. Gallenkirch ein Grundstück in der Grössenordnung von ca. 
5.800 m² zum Preis von 130,--/m² zu kaufen möchte, um dort ein 4-5 Sterne-Hotel zu 
errichten. Demnach wurde hiefür das Areal beim Garfrescha-Parkplatz ins Auge gefasst. 
Hier wird u.a. die Bedingung gestellt, dass die Garfreschabahn durch eine neue Bahn ersetzt 
wird. 
 
GV Dietmar Lorenzin erläutert diesbezügliche Details und stellt dabei fest, dass man von 
einer endgültigen Finanzierungszusage zum Projekt des Matthias Drodt bzw. dessen Finan-
zierungspartner (Raiba Bludenz), welcher schon seit Jahren um die Errichtung eines Hotels 
in der 3-Sterne-Kategorie auf diesem Areal bemüht ist, bisher nichts gewusst habe. Der 
Bürgermeister teilt hiezu mit, dass dies der Gemeinde von der Raiba Bludenz erst vor 
wenigen Tagen telefonisch mitgeteilt wurde. Demzufolge erwirbt die Raiba Bludenz den 
diesen Baugrund und Herr Drodt betreibt in Verbindung mit namhaften Reiseunternehmern 
dieses Projekt. Dabei wurde auf einen Vorvertrag verwiesen, welcher angeblich mit Matthias 
Drodt abgeschlossen wurde. 
 
Die ÖVP-Fraktion legt Wert auf die Feststellung, dass man mit Herrn Drodt nicht vertrags-
brüchig werden will, weil jetzt ein anderer Interessent hervortritt, aber die neue Situation soll 
zumindest in der Gemeindevertretung diskutiert werden. Es wird mit aller Ausdrücklichkeit 
festgestellt, dass bisher niemand vom Bestehen eines Vorvertrages informiert war. 
 
GV Roland Saur verweist in diesem Zuge auf den Grundsatz von „Treu und Glauben“ und 
wertet das vorliegende neue Angebot als „heiße Luft“. Demnach sei der Garfrescha-
Parkplatz für ein 5-Sterne-Hotel nicht besonders geeignet und man stehe Herrn Matthias 
Drodt selbstverständlich „im Wort“. 
 
Seitens der ÖVP-Fraktion wird jedoch die Vorgangsweise, nämlich dass im Hintergrund 
bereits ein Vorvertrag abgeschlossen wurde, von dem niemand Bescheid wusste, kritisiert. 
Nach Aussage von Bgm. Arno Salzmann sei dieser Vorvertrag bisher lediglich von Alt.Bgm. 
Rudiger unterzeichnet, nicht jedoch von einem weiteren Mitglied des Gemeindevorstandes. 
Desweiteren wird erwähnt, dass für Mitte Juli 2006 bereits der Baubeginn für das Projekt des 
Herrn Drodt geplant sei, wovon die GV ebenfalls nicht in Kenntnis gesetzt wurde und man 
zeigt sich darüber.einigermaßen überrascht. 
 
Nach Ansicht von GV Roland Saur sollte jetzt aber der belgischen Hotelgruppe alternativ ein 
geeignetes Grundstück angeboten werden, wenn möglich in Dorfnähe. 
 
GV Paul Dich gibt zu Bedenken, dass Hr. Drodt ursprünglich von einem 3-Sterne-Projekt 
gesprochen hat und das jetzt geplante Projekt angeblich nur noch im 2-Sterne-Bereich 
angesiedelt werden kann. Gleichzeitig wird aber auch der Aspekt ins Treffen geführt, dass 
nur eine Teilfläche des Garfrescha-Parkplatzes an Drodt verkauft wird, damit die restliche 
Fläche für das geplante Feuerwehr- und Rettungszentrum erhalten bleibt. 
 
Schließlich wird seitens der ÖVP-Fraktion der Antrag gestellt, ein entsprechendes Gremium 
(Gemeindevorstand) zu bilden, welches Alternativen sucht, um innerhalb einer Woche eine 
diesbezügliche Entscheidung treffen zu können (Beschlussfassung einstimmig). 
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zu 4.) Änderung des Flächenwidmungsplanes 
 
Nachstehend angeführte Änderungen des Flächenwidmungsplanes werden wie folgt einstim-
mig genehmigt: 
 

a) Dr. Nagl Willibald, Konstanz – Umwidmung einer Teilfläche von 284 ² aus GSt-
Nr. 1528 von „FF“ in „FS-Garage“. 

 
b) Netzer Hermann Erben, 6791  Gortipohl Nr. 52 – Umwidmung einer Teilfläche 

von 629 m² aus GST-Nr. 26 von „FL“ in „BW“. 
 

Es wird jedoch bemängelt, dass Baubescheide erteilt werden, bevor eine Umwidmung 
genehmigt wurde. Der Bürgermeister begründet diese Vorgangsweise  mit der bereits 
vorliegenden Zustimmung seitens der Raumplanungsstelle und der WLV. 

 
 
zu 5.) Einspruch Baugenehmigung bei Andreas Kraft, Hnr. 19 a 
 
Mit Bescheid des Bürgermeisters vom 07.04.2006, Zl.. 131-143 wurde Herrn Andreas Kraft 
die Baugenehmigung für den Zubau beim Wohnhaus auf GST-Nr. 1923/8 erteilt. Gegen 
diesen Bescheid hat Frau Komm.Rätin Edith Eder, 4352 Klam, Berufung erhoben, mit der 
Begründung, dass das Grundstück Nr. 1923/3 (Eder) durch den geplanten Zubau und 
Schließung der Baulücke einer höheren Gefahrenbelastung durch Lawinenabgänge ausge-
setzt sei. Weiters sei die Anzahl der im Objekt auf GSt-Nr. 1923/8 wohnenden Personen 
wesentlich erhöht worden. 
 
Der Berufung wird mit einstimmigem Beschluss keine Folge gegeben und somit der 
Bescheid des Bürgermeisters mit folgender Begründung bestätigt: 
 
Über das geplante Bauvorhaben liegt seitens der Wildbach- und Lawinenverbauung, 
Gebietsbauleitung Bludenz, ein positives Gutachten vor, welche das Vorbringen der Beru-
fungswerber klar widerlegt. Der Einspruch von Frau KR Eder sei somit als unbegründet 
zurück zu weisen. 
 
 
Zu 6.) Stellungnahme zu Änderung von Landesgesetzen 
 
Zu nachstehend angeführen Stellungnahmen zu Landesgesetzen wird mit einstimmigem 
Beschluß keine Volksabstimmung verlangt. 
 

a) Gesetz über eine Änderung des Flurverfassungsgesetztes 
b) Gesetz über eine Änderung des Servituten-Ablösungsgesetzes 
c) Gesetz über eine Änderung des Land- und Forstarbeitsgesetzes 
d) Gesetz über eine Änderung der Chanchengleichheit für Menschen mit Behinderung 
e) Gesetz über eine Änderung des Vergabenachprüfungsgesetzes 
f) Gesetz über eine Änderung des Landesumlagegesetzes 
g) Gesetz über eine Änderung des Sozialhilfegesetzes 

 
 
Zu 7.) Berufung zur Abweisung der Fewo-Nutzung Wieser Roland (Hnr. 81 a) 
 
Mit Bescheid des Bürgermeisters vom 12.04.2006, zugestellt an Herrn RA Dr. Gerhard 
Scheidbach, 6800 Feldkirch, Drevessstrs. 2, wurde Herrn Roland Wieser, 6791 St.Gallen-
kirch Nr. 81 a die beantrage Bewilligung nach dem Raumplanungsgesetz der Nutzung der 
Wohnung W1 (88/240 Anteile) in EZ 1778, GB 90107 St. Gallenkirch, versagt.  
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Zwischenzeitlich wurden von der Aufsichtsbehörde neue Erkenntnisse in dieser Rechtssache 
vorgebracht, welche anläßlich der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung zur Kenntnis 
gebracht und beraten werden sollen. 
 
 
Zu 8.) Beschlussfassung zur Ermächtigung für die Entgegennahme von Bargeldzahlungen 
 
Mit einstimmigem Beschluss werden gem. § 79 GG die Gemeindebediensteten Silvia 
Prakesch und Barbara Wachter ermächtigt, Bargeldzahlungen entgegen zu nehmen. 
 
 
Zu 9.) Berichte des Bürgermeisters 
 

a) Am 19.03.2006 wurde im Rahmen einer Feier Herrn Alt.Bgm. Fritz Rudigier für seine 
besonderen Verdienste das „Große Verdienstzeichen des Landes Vorarlberg“ verlie-
hen. Dem Altbülrgermeister wird hiezu herzlich gratuliert. 

 
b) Am 20.03.2006 wurde der Bevölkerung in der HS Innermontafon das Projekt der 

Balbierbach-Verbauung vorgestellt. 
 

c) Am 21.03.2006 ereignete sich im Bereich der Kreuzgasse ein Gefahrengutunfall, wo 
ein LKW mit Chemikalien in Brand geriet. 

 
d) Am 25.03.2006 wurden die Projektarbeiten zum Thema Zukunft Montafon in der HS 

Innermontafon vorgestellt. 
 

e) Ebenfalls am 25.03.2006 wurde die JHV der OF St. Gallenkirch im Restaurant 
„Casa-Nova“ abgehalten. 

 
f) Am 30.03.2006 war Dienstantritt von Barbara Wachter, welche in der Buchhaltung 

der Gemeinde als Sachbearbeiterin eingesetzt wird. 
 

g) Ebenfalls am 30.03.2006 fand die JHV des Krankenpflegevereins Innermontafon im 
Hotel Gasthof Traube in Gortipohl statt. 

 
h) Am 31.03.2006 fand eine Veranstaltung der Suchtprophylaxe zum Tema „Angst der 

Eltern“ in der HS Innermontafon statt. 
 

i) Am 01.04.2006 fand die JHV des Krippenbauverein Innermontafon in der „Boda-
Stoba“ statt, wobei ein neuer Ausschuß gewählt wurde. 

 
j) Am 05.04.2006 fand mit Herrn Betr.oec. Martin Duelli eine Vorbesprechung zur 

geplanten Zukunftswerkstatt im Gemeindeamt statt. 
 

k) Ebenfalls am 05.04.2006 fand im Gemeindesaal eine Kommandantentagung der 
Feuerwehren des Bezirkes Bludenz statt. 

 
l) Am 06.04.2006 besuchten Bgm. Arno Salzmann und Rainer Fiel eine Fachtagung 

zum Thema „Abfallrecht und Gebühren“ in Dornbirn. 
 

m) Am 07.04.2006 fand mit LH Sausgruber und Komponist Herbert Willi eine Bespre-
chung aller Montafoner Bürgermeister zum Thema „Kopsarena“ statt. 

 
n) Ebenfalls am 07.04.2006 fand die JHV der „Roten-Kreuz-Abteillung“ Bludenz statt. 
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o) Am 13.04.2006 tagte die Jury zu den eingereichten Projekten  „Wohnen für Jung und 
Alt“ in St. Gallenkirch. Die Mitglieder dieser Jury, Arch. Manfred Türtscher, DI Robert 
Häusle von der VOGEWOSI sowie DI Ulrich Grasmugg von der Raumplanungsstelle 
sowie Bgm. Arno Salzmann erwählten dabei das Siegerprojekt vom Büro Walser und 
Werle in Feldkirch. Weitere Teilnehmer waren das Büro Schröcker/Ganahl in 
Schruns sowie Beate Nadler-Kopf aus Hohenems. 

 
p) Am 19.04.2006 fand ein Ortsaugenschein zur geplanten Radwegverbreiterung statt, 

wobei ein gutes Ergebnis erzielt werden konnte. 
 

q) Am 20.04.2006 fand eine Tourismussitzung im Haus des Gastes statt. Es ist geplant, 
wieder Strukturen der früheren „Wirtegemeinschaft“ aufzubauen und künftig wieder 
vermehrt gemeinsame Werbung und Marketing zu betreiben. Die nächste Folge-
sitzung ist für den 16.06.2006 geplant. 

 
r) Am 22.04.2006 fand die JHV der Funkenzunft St. Gallenkirch statt. 

 
s) Am 24.04.2006 wurde das Projekt für die Sanierungsarbeiten auf der L 192 (Gargell-

ner Straße) vorgestellt.  
 

t) Am 25.04.2006 wurde der Jahresbericht 2005 für das Krematorium Hohenems 
vorgelegt. Demnach werden mittlerweile 65 % der.Sterbefälle eingeäschert. Für eine 
Besichtigung durch die Gemeindevertretung soll ein Termin vereinbart  werden. 

 
u) Am 26.04.2006 fand mit Werner Netzer von den Silvretta-Nova–Bergbahnen eine 

Besprechung zu den geplanten Bauvorhaben statt, wie z.B. Wanderweg Gar-
freschabahn – Hangsicherung, Ufersicherung Aquarena usw. 

 
v) Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die Wetterdienststelle Bregenz in der Gemein-

de St. Gallenkirch jemanden sucht, der für die täglichen Wettermeldungen zur Verfü-
gung steht. Seitens der Wetterdienststelle erfolgt täglich ein Anruf jeweils um 6.40 
und 11.40 Uhr. (Diesbezüglich soll ein Aushang an Amtstafel angeschlagen werden) 

 
w) Am 29.04.2006 fand die Jubiläumsveranstaltung 80-Jahre VZV St. Gallenkirch mit 

Ausstellung und Prämierung beim Viehausstellungsplatz samt Festabend im 
Gemeindesaal mit Überreichnung der Jubiläumsgeschenke und einer Samenverstei-
gerung statt. 

 
x) Ebenfalls am 29.04.2006 fand die diesjährige Sternfahrt der Bodenseeschiffahrt mit 

der neuen Illwerke/Silvretta-Nova Schiffsflotte auf dem Bodensee statt. 
 

y) Die Landesausstellung des Landes Tirol im Alpinarium in Galtür mit dem Titel „Die 
Mauer – Leben am Berg“ wurde noch bis Herbst 2006 verlängert bzw. um zusätzli-
che Attraktionen ergänzt. Ein neu gestalteter Raum zum Thema „Dynamik der 
Berge“ wir die Ausstellungsbesucher sicher begeistern. Klima, Niederschläge und 
ihre Auswirkungen, wie z. B. Hochwasser wurde ebenfalls zum Thema gemacht. 

 
z) Für den 05.05.2006 fixierten Nennungsschluß für die von der Landesregierung 

ausgeschriebenen Aktion „Ehrenamt“ konnten nach einer Umfrage bei den Vereinen 
mehrere Personen aus der Gemeinde St. Gallenkirch nomiert werden. 

 
aa) Ebenfalls am 05.05.2006 fand bei Tourismus Montafon eine Krisensitzung statt, 

nachdem es zu einem Zerwürfnis mit Fam. Ladner IPM, gekommen ist, welche die 
Anfrage-Software und Touch-Screens bisher betreut hat. Dabei fiel die Entscheidung 
zugunsten der Fa. FERATEL, welche diese Aufgabe künftig übernimmt. 
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bb) Am 05.05.2006 fand auch die JHV vom Tennisclub St. Gallenkirch-Gortipohl statt, 

wo der bisherige Vorstand bestätigt wurde.  
 

cc) Am Sonntag, den 06.05.2006 fand im Valülla-Saal in Partenen dies diesjährige 
Schlussveranstaltung des Schiclub Montafon statt. 

 
dd) Ebenfalls am 06.06.2006 wurde von der Bürgermusik St. Gallenkirch ein Frühjahrs-

konzert aufgeführt, welches wiederum als gelungene Veranstaltung des Vereins 
betrachtet werden kann. Anlässlich dieses Konzertes wurden auch verschiedene 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt. (Othmar Mangard - 40 
Jahre, Obmann Christian Kraft sowie Horst Zugg für 25 Jahre) Gleichzeitig fand auch 
die Taktstockübergabe an den neuen Kapellmeister, Herrn Franz Budin aus Satteins 
statt. Auch die Jugendkapelle der Bürgermusik meisterte ihren 1. Auftritt bravourös. 

 
ee) In der Zeit vom 09.-10.Mai.2006 fand auf Einladung der MBS eine Exkursionsfahrt 

mit allen Bürgermeistern des Standes Montafon nach Güssing statt. Es wurde dort 
ein Projekt zur alternativen Energieerzeugung besichtigt. 

 
ff) Am 11.05.2005 fand im Gemeindeamt St. Gallenkirch eine Pressekonferenz bezüg-

lich des im Gemeindegebiet aufgetauchten Bären „JJ2“ statt, wo u.a. LR Erich 
Schwärzler, BH Dr. Leo Walser, Bärenanwalt Dr. Georg Rauer, Wildbiologe Hubert 
Schatz sowie Rochus Schertler vom Naturschutz teilnahmen. 

 
gg) Am 17.05.2005 wurde von der Hauswirtschaftslehrerin der Wunsch für die Erneue-

rung der Schulküche in der VS St. Gallenkirch unterbreitet. Das vorliegende Angebot 
beläuft sich auf € 55.000,--, was jedoch zum jetzigen Zeitpunkt nicht finanzierbar 
erscheint. 

 
hh) Am 18.05.2006 fand aus aktuellem Anlass im Gemeindesaal eine Filmvorführung 

von Herrn Nägele aus Kennelbach mit anschließender Diskussion zum Thema Bären 
statt. Es kamen dabei vor allem Verhaltensmaßnahmen beim Camping, Grillen und 
Kompoststellen zur Sprache. 

 
ii) Am 19.05.2006 fand im Hotel Grandau eine Klausurtagung der gesamten Beleg-

schaft vom Gemeindeamt zum Thema Gemeindeentwicklung statt. Dabei wurde u.a. 
erörtert, wie der Bürgerservice verbessert und ausgebaut werden kann. 

 
jj) Ebenfalls am 19.05.2006 fand in Gortipohl eine Kreisübung statt. Übungsannahme 

war ein Brand an der HS Innermontafon. Großes Lob für die tadellose Organisation 
wurde dabei dem Kommandanten der OF Gortipohl,  Werner Netzer, sowie seinem 
Stellvertreter Leo Mangard ausgesprochen. 

 
kk) In der Zeit vom 23.-30.05.2006 weilte Bgm. Arno Salzmann auf Urlaub. Währendes-

sen wurde er von Vbgm. Walter Rudigier vertreten. 
 

ll) Am 31.05.2006 fand neuerlich eine Verhandlung zum Thema Wassertobel in 
Gargellen statt. Zur Verbesserung der Situation soll ein Projekt ausgearbeitet, 
werden , um dieses im Frühjahr 2007 realisieren zu können. 

 
mm) Am 01.06.2006 fand vor Ort eine Vorbesprechung zu den geplanten Sanierungs- 

und Asphaltierungsarbeiten auf der Galgenulstraße L 86 und L 188 statt, welche 
Anfang Juli durchgeführt werden sollen. 
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nn) Am 02.06.2006 fand im Rahmen einen kleinen Feier bei Fam. Raimund Tschofen in 
Gortipohl der Abschluss der Verbauungsmaßnahmen Milktobel im Beisein von 
Anrainern und Unterliegern sowie den WLV-Mitarbeitern unter Polier Bruno Zint statt. 

 
oo) Ebenfalls am 02.06.2006 fand die JHV der Agrgemeinschaft Alpe Nova im Restau-

rant „Casa Nova“ statt, wo der bisherige Ausschuss bestätigt wurde. Dabei wurde 
hervorgehoben, dass Obmann Roman Butzerin bereits seit 50 Jahren als führender 
Funktionär der Agargemeinschaft Alpe Nova tätig ist. Als herausragende Ereignisse 
des Jahres 2005 wurde der Stall-Neubau mit gleichzeitigem Konkurs der Fa. 
CALDO-Bau angeführt, ebenso wie der Dachstuhlbrand bei der Sennhütte. Der 
Rückblick zeigt ansonsten eine gute Entwicklung der Alpe. 

 
pp) Am 06.06.2006 konnte mit Frau Maria Vetsch die Vertragsverhandlung für die Post-

bushaltestelle Gortipohl für ein weiters Jahr positiv abgeschlossen werden. Außer-
dem bietet Frau Vetsch der Gemeinde den Verkauf des gesamten Grund-stückes an. 
Diesbezügliche Verhandlungen sollen jedenfalls aufgenommen werden. 

 
qq) Mit Herrn Macabruni vom AMS Bludenz fand eine Begehung bezüglich Wiedererrich-

tung des Wanderweges vom Fußballplatz bis zum Montafonerhüsli statt. Es wird in 
Erwägung gezogen, mit Arbeitslosen solche Arbeiten zu bewältigen. 

 
rr) Die Funkenzunft Gortipohl konnte mittels Vertrag mit Herrn Notar Kessler als Grund-

besitzer den Standort für den Funken in Gortipohl rechtlich absichern. 
 

ss) Am 07.06.2006 fand eine Besichtigung mit Vertretern der WLV und vom Landesstra-
ßenbauamt bei der Brücke zum Anwesen „Häri“ im Gargellental statt. Demnach 
wurde durch das Hochwasserereignis im August 2005 das Fundament derart unter-
spült, dass es mittlerweile eingeknickt ist. 

 
tt) Ebenfalls am 07.06.2006 fand die Kassaprüfung zum Rechungsabschluss des 

Standes Montafon-Forstfonds statt. Es wurde ein Überschuss von € 8.569,12 aus-
gewiesen. 

 
uu) Am 08.06.2006 fand die kommissionelle Verhandlung zur geplanten „Kristallabfahrt“ 

über das „Schlüachteck“ in Gargellen statt. Außerdem sind in diesem Bereich noch 2 
Varianten für Schirouten ins Auge gefasst worden. 

 
 
Zu 10.) Allfälliges 
 

a) Gabi Juen erwähnt, dass am 18.05.2006 von der Frauenbewegung ein sogenanntes 
„Frauenreferat“ abgehalten wurde. 

 
b) Desweiteren krisisiert Gabi Juen die kurzfristige Ladung zur heutigen Sitzung und 

bittet darum, dass künftig die Fristen zur Ladung von GV-Sitzungen besser 
eingehalten werden sollen. Außerdem sollen die Ladungen zu den GV-Sitzungen 
künftig nicht nur per Email, sondern auch schriftlich im Postwege erfolgen. 

 
c) Eine Anfrage zur Anstellung Barbara Wachter im Gemeindeamt wird vom Bürger-

meister beantwortet. Demnach war diese Stelle nicht öffentlich ausgeschrieben. Frau 
Wachter war zuvor als Karrenzvertretung in der Buchhalung beim Stand Montafon 
beschäftigt. 
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d) Die Entscheidung über die ausgeschriebene Stelle eines Nachfolgers von Bernhard 
Pfeifer als neuer Bauamtsleiter wird in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
bekannt gegeben.  

 
e) Eine Anfrage bezüglich der Beteiligung der Gemeinde Gaschurn im Receyclinghof 

der Gemeinde St. Gallenkirch wird vom Bürgermeister beantwortet. Demnach hat die 
Gemeinde Gaschurn von einem solchen Ansinnen wieder Abstand genommen. 

 
f) Es hat sich, wie erst jetzt bekannt wurde, beim Schulhaus Gargellen durch Eisrück-

stau im Bereich der Dachfläche einen Wasserschaden ereignet, welcher zwischen-
zeitlich behoben werden konnte. 

 
g) Es wird kirtisch bemerkt, dass der Postbusverkehr nach Gargellen auch außerhalb 

der Saisonzeiten im gleichen Ausmaß fährt, wie während der Saison. Es wird dies als 
nicht notwendig erachtet, dies im Hinblick auf die zu erwartenden Kosten. 

 
h) Die Verkehrsregelung durch die bauausführenden Firmen auf der Gargellnerstraße 

während der Straßenbauarbeiten läßt stark zu wünschen übrig. Es soll im Bereich 
Galgenul ein Schild angebracht werden, welches auf die Straßenbauarbeiten hin-
weist, damit die Gäste über diese Situation rechtzeitig informiert sind. 

 
 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr 
 
 
Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
_____________________ _____________________ 
Guntram Juen Bgm. Arno Salzmann 


